
BRÜCKEN SCHLAGEN
GEMEINSAME LÖSUNGEN VON ÖFFENTLICHEN  
UND PRIVATEN PARTNERN ZUR VERBESSERUNG 
DER INFRASTRUKTUR IN ENTWICKLUNGSLÄNDERN
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ZKO-Haus (ZÜRCHER KAMMERORCHESTER)
Seefeldstrasse 305, 8034 Zürich
Bahnhof Tiefenbrunnen, S6, S16, Tram Nr. 2, 4 
Parkplätze entlang der Seefeldstrasse
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EINLADUNG PROGRAMM ANMELDUNG

Donnerstag 19. November 2009, 16.15 – 18.15 Uhr

ZKO-Haus (Zürcher Kammerorchester), Seefeldstrasse 305, 8034 Zürich 

BRÜCKEN SCHLAGEN 
GEMEINSAME LÖSUNGEN VON ÖFFENTLICHEN UND 
PRIVATEN PARTNERN ZUR VERBESSERUNG DER 
INFRASTRUKTUR IN ENTWICKLUNGSLÄNDERN
Eine gemeinsame Veranstaltung von  
Swisscontact und Economiesuisse

16.15 Uhr

     

18.15 Uhr

Begrüssung
Herr Peter Grüschow (Präsident Swisscontact)

Eröffnungsrede
Frau Bundesrätin Micheline Calmy-Rey 

Film
Hilfe zur Selbsthilfe
Die Arbeit von Swisscontact

Kurzreferat		
Herr Hans Hess (Verwaltungsrat Geberit AG, 
Vizepräsident Swissmem)

Podiumsdiskussion
Moderation
Frau Dr. Esther Girsberger

Teilnehmende
Frau Botschafterin Beatrice Maser Mallor (Leiterin des Bereichs 
Wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung des Seco) 
Herr Hans Hess (Verwaltungsrat Geberit AG,  
Vizepräsident Swissmem)
Herr Dr. Rudolf Minsch (Mitglied der  
Geschäftsleitung Economiesuisse)
Herr Dr. Urs Egger (Geschäftsführer Swisscontact) 

Schlusswort
Herr Dr. Pascal Gentinetta (Vorsitzender der 
Geschäftsleitung Economiesuisse)

Apéro

Veranstaltung
(Eintritt frei)

info@swisscontact.ch, Fax +41 44 454 17 97 

Donnerstag 19. November 2009, 16.15 – 18.15 Uhr
ZKO-Haus (Zürcher Kammerorchester) 
Seefeldstrasse 305, 8034 Zürich  

   Ich nehme an der Veranstaltung teil:

Name
 
Organisation
 
Adresse
 

 

 
Telefon
 
E-Mail

Bitte um Anmeldung bis 12. November 2009

Mangelnde Infrastruktur ist eines der Hauptprobleme, warum in vielen  
Entwicklungsländern noch immer zu wenig investiert wird. Ungenügende  
Elektrizitätsversorgung, schlecht ausgebauter öffentlicher Verkehr, unklare 
Eigentumsrechte, reparaturbedürftige Strassen und kritische Trinkwasser-
versorgung hemmen die wirtschaftliche Entwicklung. Die Kluft zwischen 
der westlichen Welt und Entwicklungsländern wird immer grösser, wenn 
die Infrastruktur weiterhin vernachlässigt wird. Tatkräftige Partnerschaften 
zwischen öffentlichen und privaten Organisationen sind dringend notwendig, 
um diese Missstände zu beheben.


